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Marktgemeinde Petzenkirchen 
BEZIRK MELK - LAND NIEDERÖSTERREICH                                  

A-3252 Petzenkirchen, Bergmann-Platz 2; Tel.: 07416/52109, Fax: Dw.14 

 
 

PROTOKOLL 
 

über die 
 

SITZUNG DES GEMEINDERATES 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

am Donnerstag, den 13. Dezember 2018 
 

im Sitzungssaal der Marktgemeinde Petzenkirchen 
 

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 19.50 Uhr 
 
Die Einladung erfolgte am 5. und 6. Dezember 2018. 
 
Anwesend waren: 
 

Bürgermeisterin: Lisbeth Kern 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates: 
 

Gf.GR Josef Nestinger GR Helmut Wieseneder 
Gf.GR Heidemarie Wolf   GR Martin Zehetner 
Gf.GR Manfred Buchberger  GR Ing. Wolfgang Braunauer 
GR Ilse Mayr GR Franz Mayrhofer 
GR Rene Irk GR Gabriela Moser 
GR Isabella Rauner GR Roman Willatschek 
GR Reinhard Sieder  
  
Entschuldigt waren:  
Vbgm. Harald Mixa GR Jürgen Strohmar 
Gf.GR Anton Höllein GR Daniel Handlhofer 
GR Markus Raidl 
   
Außerdem anwesend war: 
Herr Manfred Hackl 
 
Nicht entschuldigt war: 
---  
 
VORSITZENDE:  Bürgermeisterin Lisbeth Kern 
 
Die Sitzung war beschlussfähig.  Die Sitzung war öffentlich. 
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Tagesordnung 
 

1.  Angelobung GR Martin Zehetner 

2.  Ergänzungswahlen 

3.  Genehmigung des Protokolls vom 27.09.2018 

4.  Bericht des Prüfungsausschusses 

5.  Ansuchen um Bedarfszuweisungen und Gemeindewegedotation 

6.  Subventionen 2019 

7.  Voranschlag 2019 und mittelfristiger Finanzplan 2019 - 2023 

8.  Weihnachtsaktion 2018 

9.   Subvention Rotes Kreuz 2019 

10.  Wirtschaftsförderung 

11.  Vertrag Transjob 

12.  ARGE InRegion - Gründung 

13.  Raumplanerische Entwicklung der InRegion 

14.  Friedhofsgebührenordnung - Änderung 

15.  WVA BA 11 - Dienstbarkeitsvertrag 

16.  Baulandsicherungsvertrag 

17.  Grundverkauf - Erlaufgasse 

18.  Entwidmung öffentliches Gut - Erlaufgasse 

19.  Personelles - NICHT ÖFFENTLICH 

20.  Bericht der Bürgermeisterin 

 
Frau Bürgermeister Lisbeth Kern begrüßt die Anwesenden und eröffnet nach 
Feststellung der Beschlussfähigkeit um 19.00 Uhr die Sitzung. 
 
 
TOP 1:  Angelobung GR Martin Zehetner 
 
Durch den Mandatsverzicht von GR Dr. Günther Sidl wurde auf Vorschlag der 
zustellungsbevollmächtigten Vertreterin der SPÖ Herr Martin Zehetner, Aufeldstraße 
19, 3252 Petzenkirchen, in den Gemeinderat berufen. 
Bürgermeisterin Lisbeth Kern nimmt die Angelobung des neuen Gemeinderates 
gemäß § 97 der NÖ Gemeindeordnung 1973 vor.  
 
 
TOP 2:  Ergänzungswahlen 
 
Durch das Ausscheiden von Herrn GR Dr. Günther Sidl ist für den 
Prüfungsausschuss eine Ergänzungswahl nach § 115 (3) der NÖ GO 1973 
erforderlich. Seitens der SPÖ-Fraktion wird vor der Wahlhandlung ein gültiger 
Wahlvorschlag, lautend auf Gemeinderat Markus Raidl, eingebracht. 
Weiters muss ein Jugendgemeinderat und Bildungsbeauftragter neu ernannt werden. 
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1. Antrag der Bürgermeisterin:  
GR Markus Raidl soll zum Mitglied des Prüfungsausschusses gewählt werden.  
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
2. Antrag der Bürgermeisterin:  
GR Helmut Wieseneder soll zum Jugendgemeinderat und Bildungsbeauftragten der 
Marktgemeinde Petzenkirchen ernannt werden. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
TOP 3:  Genehmigung des Protokolls vom 27.09.2018 
 
Die Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung 
keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 4:  Bericht des Prüfungsausschusses 
 
Die Vorsitzende erteilt dem Mitglied des Prüfungsausschusses, Herrn GR Reinhard 
Sieder, das Wort. Er bringt dem Gemeinderat den schriftlichen Bericht über das 
Ergebnis der letzten angesagten Prüfung vom 12. Dezember 2018 zur Kenntnis. Der 
Gemeinderat nimmt den Bericht einstimmig zur Kenntnis. 
 
 
TOP 5:  Ansuchen um Bedarfszuweisungen und Gemeindewegedotation 
 
Zur Finanzierung des außerordentlichen Vorhabens Straßenbau soll an das Amt der 
NÖ Landesregierung ein Ersuchen um Gewährung einer Beihilfe aus den Mitteln der 
Bedarfszuweisung gestellt werden. Weiters soll ein Ansuchen um 
Gemeindewegedotation gestellt werden. 
 
Antrag der Bürgermeisterin:  
Ansuchen um Gewährung von Beihilfen aus den Mitteln der Bedarfszuweisung und 
um Gemeindewegedotation beim Amt der NÖ Landesregierung. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
TOP 6:  Subventionen 2019 
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Von nachstehend angeführten Vereinen und Kirchen liegen Subventionsansuchen 
vor. Folgende im Voranschlag 2019 vorgesehenen Subventionen sollen genehmigt 
werden (Beträge in EUR): 
 

Kirchenchor 280,-- 

Österreichischer Kameradschaftsbund 210,-- 

Pensionistenverband 260,-- 

Seniorenbund 80,-- 

Marktmusikkapelle 
zusätzlich für Betriebskosten 2017 im Musikheim 

1.000,-- 
440,-- 

SV Volksbank Haubi´s Petzenkirchen Bergland 3.500,-- 

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 350,--  

SV Volksbank Haubi´s Petzenkirchen Bergland 
Sektion Tennis - Wasserbezug 

 

220,-- 

Evangelische Pfarrgemeinde      110,-- 

Bärenfänger 50,-- 

Pfarramt Petzenkirchen (Umbauarbeiten) 1.000,-- 

 
Antrag der Bürgermeisterin: 
Der Gemeinderat möge den oben angeführten Subventionen zustimmen. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
TOP 7: Voranschlag 2019 und mittelfristiger Finanzplan 2019 - 2023 
 
Der Voranschlag 2019 lag in der Zeit von 19. November bis 3. Dezember 2018 im 
Gemeindeamt zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Es wurden keine Stellungnahmen 
eingebracht. Im ordentlichen Haushalt wird eine Einnahmen- und Ausgabensumme 
von EUR 2.786.800,-- veranschlagt. Eine Zuführung an den außerordentlichen 
Haushalt ist nicht vorgesehen.  
Der außerordentliche Haushalt weist eine Einnahmen- und Ausgabensumme in Höhe 
von  EUR 541.500,-- aus. 
Weiters erläutert Bürgermeisterin Lisbeth Kern dem Gemeinderat den mittelfristigen 
Finanzplan 2019 bis 2023. 
 
Antrag der Bürgermeisterin:    
Der Gemeinderat möge den vorliegenden Entwurf des Voranschlages für 2019 sowie 
den mittelfristigen Finanzplan 2019 bis 2023 beschließen. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 8:  Weihnachtsaktion 2018 
 
Personen mit geringem Einkommen und kinderreichen Familien sollen anlässlich des 
Weihnachtsfestes 2018 Warengutscheine zur Verfügung gestellt werden. Diese 
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Gutscheine sind ausschließlich bei den Gewerbebetrieben in Petzenkirchen 
einzulösen. (Beilage A) 
 
Antrag der Bürgermeisterin:   
Genehmigung der Warengutscheine laut beiliegender Liste für Personen mit 
geringem Einkommen im Wert von jeweils EUR 20,00 und für Familien ab 3 Kindern 
in Höhe von EUR 30,00 bei einer Erhöhung für jedes weitere Kind um EUR 10,00. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 9:  Subvention Rotes Kreuz 2019 
 
Der Rettungsdienstbeitrag wurde mit EUR 12,00 pro Einwohner festgelegt. Vom 
Roten Kreuz Ybbs wurde um Gewährung einer zusätzlichen Subvention in Höhe von 
EUR 1,50 pro Einwohner ersucht.  
 
Antrag der Bürgermeisterin:   
Dem Roten Kreuz Ybbs soll im Jahr 2019 eine zusätzliche Subvention in Höhe von 
EUR 1,50 pro Einwohner gewährt werden.  
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 10:   Wirtschaftsförderung 
 
In der Sitzung des Gemeinderates vom 21. Mai 2015, wurde der Firma Haubis GmbH 
eine Wirtschaftsförderung gewährt und in der Sitzung vom 14. Dezember 2017 
wurde nach Hinweis durch das Amt der NÖ Landesregierung eine Überprüfung 
hinsichtlich der Rechtmäßigkeit nach dem europäischen Beihilfenrecht angesetzt und 
die Auszahlungen ausgesetzt. Mit Schreiben der Kollik Hammermüller Krassnigg 
Rechtsanwälte GmbH, 1010 Wien, vom 23. November 2018 wurde festgestellt, dass 
die Förderung nicht gegen geltendes Recht verstößt.  
 
Antrag der Bürgermeisterin:   
Die Wirtschaftsförderung für die Firma Haubis GmbH, Kaiserstraße 8, 3252 
Petzenkirchen soll wie in der Sitzung des Gemeinderates vom 21. Mai 2015 
beschlossen ausbezahlt werden. Der für das Jahr 2017 vorgesehene Betrag soll im 
Jahr 2018 ausbezahlt werden. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 11:  Vertrag Transjob 
 
Mit dem Verein für Wirtschafts- und Beschäftigungsinitiativen „Transjob“ aus 
Wieselburg, der die Schaffung eines Beschäftigungsprojektes für Arbeitslose zum 
Ziel hat, soll auch für das Jahr 2019 wieder ein Arbeitsvertrag abgeschlossen 
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werden. Es soll ein Kontingent von höchstens 250 Arbeitsstunden vergeben werden. 
Der Nettostundensatz beträgt EUR 10,00. 
 
Antrag der Bürgermeisterin:   
Genehmigung des vorliegenden Vertrages für das Projektjahr 2019 mit dem Verein 
„Transjob“ Wieselburg im Umfang von höchstens 250 Arbeitsstunden zu einem 
Stundensatz von EUR 10,00 (exkl. USt.).  
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 12:  ARGE InRegion - Gründung 
 
Die InRegion besteht aus den Gemeinden Bergland, Petzenkirchen, Wieselburg-
Land und Wieselburg. Zur Fördereinreichung ist die Gründung einer ARGE 
(Arbeitsgemeinschaft) erforderlich. Zweck der ARGE ist die interkommunale 
Zusammenarbeit, besonders in den Bereichen der Daseinsvorsorge, Verwaltung und 
strategischen Raumentwicklung. 
 
Antrag der Bürgermeisterin:   
Die Gründung der ARGE InRegion soll vereinbart werden. (Beilage B) 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
           
 
TOP 13:  Raumplanerische Entwicklung der InRegion 
 
Für die Gemeinden der InRegion wurde von der Schedlmayer Raumplanung ZT 
GmbH, 3382 Loosdorf, ein raumplanerisches Entwicklungskonzept zum Preis von 
rund EUR 12.000,00 erstellt. Die Gemeinden Bergland, Wieselburg-Land und 
Petzenkirchen sollen jeweils EUR 2.000,00 übernehmen, den Rest übernimmt die 
Stadtgemeinde Wieselburg.  
 
Antrag der Bürgermeisterin:   
Für das raumplanerische Entwicklungskonzept soll eine Kostenbeteiligung in Höhe 
von EUR 2.000,00 erfolgen. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 14:  Friedhofsgebührenordnung - Änderung 
 
Die derzeitige Friedhofsgebührenordnung ist seit 1. Januar 2015 gültig. Zur 
Vermeidung von Fehlbeträgen nach Preissteigerungen sollen die Gebühren neu 
festgesetzt werden. Die neue Gebührenordnung wurde in der Sitzung des 
Friedhofsausschusses am 12. November 2018 behandelt und einstimmig genehmigt.  
 
Antrag der Bürgermeisterin:   
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Der Gemeinderat möge die Änderung der Friedhofsgebührenordnung wie folgt 
beschließen: 
 

Friedhofsgebührenordnung 
 

für die Friedhofsverwaltungsgemeinschaft Petzenkirchen Bergland 
 
Aufgrund des NÖ Bestattungsgesetzes 2007 wird vom Gemeinderat der 
Marktgemeinde Petzenkirchen folgende Friedhofsgebührenordnung festgesetzt: 
 

§ 1 
Für die Benützung des Friedhofes werden eingehoben: 

 
 a) Grabstellengebühren 
 b) Verlängerungsgebühren 
 c) Beerdigungsgebühren 
 d) Enterdigungsgebühren 
 e) Gebühren für die Benützung der Aufbahrungshalle  

     und der Leichenkammer (Kühlanlage) 
 

§ 2 
Grabstellengebühren 

 
(1) Die Grabstellengebühren für die Überlassung des Benützungsrechtes auf 10 
Jahre bei Kindergräbern, Familiengräbern, Urnengräbern (Erdgrabstellen) und 
Urnengrüften, Urnennischen (sonstige Grabstellen) bzw. auf 30 Jahre bei Grüften 
(sonstige Grabstellen) betragen für 
             _ 
 a) Kindergräber (Erdgrabstellen; für Leichen und Urnen) EUR 63,-- 
 b) Familiengräber (Erdgrabstellen) 
          1. zur Beerdigung bis zu 2 Leichen und Urnen EUR 160,-- 
          2. zur Beerdigung bis zu 4 Leichen und Urnen EUR 306,-- 
          3. zur Beerdigung von mehr als 4 Leichen und Urnen EUR 453,-- 
 c) Grüfte (sonstige Grabstellen) 
          1. zur Beisetzung bis zu 3 Leichen und Urnen EUR 1.098,-- 
          2. zur Beisetzung bis zu 6 Leichen und Urnen EUR 2.193,-- 
 d) Urnengräber (Erdgrabstellen) 
          1. zur Beisetzung bis zu 4 Urnen EUR 63,-- 
          2. zur Beisetzung bis zu 8 Urnen EUR 95,-- 
          3. zur Beisetzung von mehr als 8 Urnen EUR  138,-- 
 e) Urnengrüfte und Urnennischen (sonstige Grabstellen) 
          1. zur Beisetzung bis zu 4 Urnen EUR 98,-- 
          2. zur Beisetzung bis zu 8 Urnen EUR 146,-- 
          3. zur Beisetzung von mehr als 8 Urnen EUR 211,-- 
 
(2) Für Randgrabstellen erhöhen sich die im Absatz (1) vorgesehenen Gebühren 
um 20 Prozent, für Eckgrabstellen und Grabstellen an der Friedhofsmauer um 80 
Prozent des jeweiligen Gebührenansatzes. 

 
§ 3 

Verlängerungsgebühren 
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(1) Für Erdgrabstellen und sonstige Grabstellen, für die ein erstmaliges 
Benützungsrecht mit der Dauer von 10 Jahren festgesetzt wurde, wird die 
Verlängerungsgebühr (für die weitere Verlängerung des Benützungsrechtes auf 
jeweils 10 Jahre) mit dem gleichen Betrag festgesetzt, der für solche Gräber als 
Grabstellengebühr zu entrichten ist.  
 
(2) Für sonstige Grabstellen, für die ein erstmaliges Benützungsrecht mit der 
Dauer von 30 Jahren festgesetzt wurde, wird die Verlängerungsgebühr (für die 
weitere Verlängerung des Benützungsrechtes auf jeweils 10 Jahre) mit einem Drittel 
des Betrages festgesetzt, der für solche Gräber als Grabstellengebühr zu entrichten 
ist.  

§ 4 
Beerdigungsgebühren 

 
(1) Die Beerdigungsgebühren (für das Öffnen und Schließen der Grabstelle und die 
Bereitstellung des Versenkapparates) werden wie folgt festgesetzt: 
 

a.1.) Kindergräber (Beerdigung einer Leiche)  EUR 160,00 
 a.2.) Kindergräber (Beerdigung einer Urne)  EUR 160,00 
 b.1.) Familiengräber (Beerdigung einer Leiche) EUR 306,00 
 b.2.) Familiengräber (Beerdigung einer Urne)  EUR 206,00 
 c.1.) Grüfte (Beisetzung einer Leiche)   EUR 306,00 
 c.2.) Grüfte (Beisetzung einer Urne)   EUR 206,00 
 d.1.) Urnengräber       EUR 206,00 
 e.1.) Urnengrüfte, Urnennischen    EUR 160,00 
 
 (2) Bei Erdgräbern mit Deckel (blinde Gruft) erhöht sich die jeweilige Gebühr nach 
Absatz 1 um EUR 400,00.  

§ 5 
Enterdigungsgebühr 

 
Die Enterdigungsgebühr für die Enterdigung einer Leiche beträgt das 
Zweieinviertelfache der jeweiligen Beerdigungsgebühr. 
 

§ 6 
Gebühr für die Benützung der Aufbahrungshalle und der Leichenkammer 

(Kühlanlage) 
 
Die Gebühr für die Benützung der Aufbahrungshalle und der Leichenkammer 
(Kühlanlage) beträgt für jeden angefangenen Tag EUR 35,--. 
 

§ 7 
Schluss- und Übergangsbestimmungen 

 
1.  Diese Friedhofsgebührenordnung tritt mit 1. Januar 2019 in Kraft. 
2. Auf Abgabentatbestände, die vor Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht 
wurden, sind die bis dahin geltenden Gebührensätze weiterhin anzuwenden. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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TOP 15:  WVA BA 11 - Dienstbarkeitsvertrag 
 
Durch die Inanspruchnahme von Fremdgrund im Zuge der Errichtung der 
Wasserversorgungsanlage BA 11 (Parzellen 286/1 und 694/1, jeweils KG 
Petzenkirchen) war die Erstellung eines Dienstbarkeitsvertrages mit der Firma 
Haubis GmbH erforderlich. Die Einräumung der Rechte aus diesem Vertrag erfolgt 
unentgeltlich. 
 
Antrag der Bürgermeisterin:   
Mit der Firma Haubis GmbH, Kaiserstraße 8, 3252 Petzenkirchen, soll ein 
Dienstbarkeitsvertrag abgeschlossen werden. (Beilage C) 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 16:  Baulandsicherungsvertrag 
 
Im Bereich südlich des Friedhofs Petzenkirchen ist die Umwidmung in Bauland-
Wohngebiet denkbar. Diese Umwidmungen sind an Bedingungen, wie zum Beispiel 
die Bebauung innerhalb von 8 Jahren gebunden. Hierüber ist ein Baulandvertrag 
abzuschließen, worin ein Vorkaufsrecht für die Marktgemeinde Petzenkirchen zu 
festgelegten Preisen bei Anpassung an den Verbraucherpreisindex bzw. eine Strafe 
in Höhe von 25 % des Grundstückswertes bei Nichterfüllung vereinbart wird. Diese 
Auflagen müssen im Fall eines Verkaufs an die neuen Besitzer übergehen.  
 
Antrag der Bürgermeisterin:   
Mit der Landwirtschaftlichen Bundesversuchswirtschaften GmbH, Rottenhauser 
Straße 32, 3250 Wieselburg, soll ein Baulandvertrag wie beschrieben und dem 
Protokoll beiliegend abgeschlossen werden. (Beilage D) 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 17:  Grundverkauf - Erlaufgasse 
 
Familie Strohmar, Erlaufgasse 12, hat um Verkauf eines Teilstückes aus der 
Erlaufgasse im Ausmaß von 4 m² ersucht, damit die Ein- und Ausfahrtsmöglichkeit zu 
ihrem Grundstück verbessert wird.  
 
Antrag der Bürgermeisterin:   
Aus der Erlaufgasse, Parzelle 521/3, KG Petzenkirchen, soll die Teilfläche 1 gemäß 
der Vermessungsurkunde der Vermessung Loschnigg Ziviltechniker OG, 3250 
Wieselburg, vom 26. September 2018, GZ: 3972/2018, im Ausmaß von 4 m² an 
Jürgen und Ann Strohmar, Erlaufgasse 12, 3252 Petzenkirchen, zum Preis von EUR 
25,00 pro m², das ergibt einen Gesamtpreis von EUR 100,00, verkauft werden. Die 
Parzelle 520/5 wird um diese Teilfläche vergrößert.  
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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TOP 18:  Entwidmung öffentliches Gut - Erlaufgasse 
 
Durch den Teilverkauf aus der Parzelle Nr. 521/3 im Ausmaß von 4 m² an die Familie 
Strohmar, Erlaufgasse 12, 3252 Petzenkirchen, soll dieser Teil aus dem öffentlichen 
Gut entwidmet und wie folgt beschlossen werden: 
 
Antrag der Bürgermeisterin:    
Gemäß der Vermessungsurkunde der Vermessung Loschnigg ZT OG, 3250 
Wieselburg, vom 26. September 2018, GZ: 3972/2018, welche im Gemeindeamt zur 
Einsicht aufliegt, wird das 

Trennstück 1 aus dem Grundstück Nr. 521/3 im Ausmaß von  4 m² 
der KG Petzenkirchen als Gemeindestraße aufgelassen und damit dem öffentlichen 
Verkehr entwidmet. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 19:  Personelles - unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 
 
TOP 20:  Bericht der Bürgermeisterin 
 

 Auf Auforderung der Bürgermeisterin berichtet gf.GR Josef Nestinger über die 
durchgeführte Verkehrszählung vom 31. Oktober 2018. Das Ergebnis wird in 
der nächsten Gemeindezeitung veröffentlicht. Die Bürgermeisterin dankt allen 
teilnehmenden Gemeinderäten.  

 Am 18. Januar 2019 findet im Gemeindeamt der Marktgemeinde Petzenkirchen 
ein Neujahrsempfang statt. Die Einladungen werden demnächst versendet. 
Dabei werden Ehrungen für besondere Leistungen ausgesprochen und 
zugezogenen Bürgern Wissenswertes über unsere Gemeinde näher gebracht. 

 Für Essen auf Rädern werden freiwillige Fahrer benötigt. In der nächsten 
Gemeindezeitung ist ein Aufruf für Interessierte, sich zu melden.  

 Derzeit liegt im Gemeindeamt eine Änderung des Flächenwidmungsplanes zur 
Einsicht auf. 

 Der Trinkwasserplan zur Notversorgung der Gemeinden Bergland, Erlauf und 
Petzenkirchen wird beim Amt der NÖ Landesregierung vorgelegt. Im Konzept 
ist die Neuerrichtung eines Brunnens neben dem Brunnen der Marktgemeinde 
Erlauf mit den weiteren erforderlichen Anlagenteilen enthalten. Die Umsetzung 
des Projektes erfolgt durch die Gemeinde Bergland.  

 Durch die Auflassung des Schienenradls ist laut Angabe des 
Bauprojektmanagements vom Amt der NÖ Landesregierung unter der 
Umfahrungsbrücke nach Breiteneich eine Lageänderung der Landesstraße 
möglich und somit eine Mindestbreite für einen Gehsteig (2,5 m) möglich. Die 
Mehrkosten in Höhe von EUR 4.320,00 (inkl. 20 % USt.) müssten von der 
Marktgemeinde Petzenkirchen übernommen werden. In diesem 
Zusammenhang soll auch die Errichtung eines Gehsteiges von Breiteneich 
nach Wieselburg überlegt werden.  

 
Frau Bürgermeister Lisbeth Kern dankt den Damen und Herren des Gemeinderates 
für die Mitarbeit und schließt um 19.50 Uhr die Sitzung. 
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 Der Schriftführer:  Die Bürgermeisterin: 
 
 
 
 Manfred Hackl Lisbeth Kern 
 
 Für die SPÖ-Fraktion:  Für die ÖVP-Fraktion: 
 
 
 
 Gf.GR Heidemarie Wolf  GF.GR Anton Höllein 
 

Für die FPÖ-Fraktion: 
 
 
 

GR Daniel Handlhofer 


